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Politiſche Ueberſicht
err Dr Barth hat dieſer Tage in Glogau in einer freinet Wählerverſammlung in der er die Wiederwahl des

errn MaagerDenkwitz befürwortete auch über ſeine Ver
handlungen mit dem Reichskanzler bezüglich der Militär
vorlage bezw der zweijährigen Dienſtzeit Mittheilung

gemacht T ver Aufloiang ſentAm 5 Mat alſo am Tage vor der Auflöſung ſo ſagte
Herr Barth nach dem Bericht des Niederſchl Anz habe
ich Veranlaſſung genommen mit dem Herrn Reichskanzler über
dieſe Angelegenheit zu ſprechen Jch habe ihm damals erklärt
daß wenn die geſetzliche Feſtlegung der zweijährigen Dienſtzeit
erfolge ich verſichern zu können glaube daß ein großer Theilvon uns für die Heeresvermehrnung ſtimmen werde Darauf
entgegnete mir der Kanzler allerdings daß er nach Lage der
Verhältniſſe mir dieſe Zuſicherung nicht geben könne Ein
Theil unſerer Freunde hatte deshalb beſchloſſen gegen den
Antrag Huene zu ſtimmen Als dies bekannt wurde traten

andere an den Kanzler heran um ihn zu dem erforderlichen
Zugeſtändniß zu bewegen Dieſe Verhandlungen die dann hin
und her gingen waren ſo beſchaffen daß ein großer Theil des
Reichstages von der Ueberzeugung durchdrungen war daß
falls es gelänge die Verhandlung das war am 6 Mai zu
vertagen die Vorlage durchzubringen ſei Der eingebrachte

Vertagungsautrag wurde jedoch abgelehnt weil die Konſervativen
die Vertagung nicht wünſchten Jhr Sehnen ging der Schluß
lag nahe auf Auflöſung des Reichstages

Jn ihrem Jahresberichte für 1892 ſagt die Handels
kammer für Aachen und Burtſcheid über die neuen
Handelsverträge mit OeſterreichUngarn Jtalien der
Schweiz und Belgien daß ſich die Tragweite der einzelnen
Verträge zur Zeit noch ſchwer beurtheilen laſſe

Fand doch, ſo fährt ſie fort gerade um die Zeit der Neu
geſtältung der Tarife eine ſo weſentliche Verſchiebung der
Aufträge und demgemäß auch des Exportes ſtatt je nachdem
man nämlich eine Erhöhung oder Verringerung des bis dahin
giltigen Zollſatzes muthmaßte ſo daß die bisherigen

Wirkungen der Tarife in gewiſſem Grade trügeriſch ſein
können

Dann aber ſpricht ſich die Handelskammer für den Abſchluß
weiterer Handelsverträge aus

Die Stellung unſeres Verhältniſſes zu Spanien trug im
Jahre 1892 den Stempel einer fortwährenden Verleugnung
eines proviſoriſchen Abkommens beider Staaten Es wäre
wünſchenswerth wenn ein endgiltiger und günſtiger Vertrags
zuſtand uns die Gewähr eines baldigen guten Verhältniſſes
zu dieſem Lande brächte Mit gleichen Hoffnungen blicken wir
auch nach dem Oſten Eine baldige Ueberbrückung der Sperre
gegen Rußland würde gewiß den beiden in vielen Be
iehungen auf einander angewieſenen Nachbarländern wichtige

Vortheile bringen
Aus den Berichten über die einzelnen im Bezirke der Handels
kammer in Aachen vertretenen Jnduſtriezweige heben wir die
über Spiegelglas hervor Jm April 1892 waren die
Preiſe für Spiegelglas um faſt 90 Proz gegen das Vorjahr
gefallen Eine Vereinigung der deutſchen Spiegelglas
fabrikanten iſt im Laufe dieſes Frühjahres zuſtande gekommen
doch konnte ſie wegen der Konkurrenz der belgiſchen Hütten
die Preiſe nur unweſentlich er Der deutſche Ein
gangszoll macht jetzt 40 Proz der Verkaufspreiſe
der belgiſchen Hütten aus und dennoch können letztere
mit Erfolg in Deutſchland konkurriren Der Grund iſt
in der Ueberproduktion zu ſuchen von der der Be
richt ſagt

Das Streben nach einer internationalen Vereinigung der
Spiegelglas produzirenden Hütten dürfte zwar Ausſichten auf
ein Zuſtandekommen haben doch hat es den Anſchein daß
dieſelbe auf die Dauer nicht zu halten ſein wird da die Nach
frage nach Spiegelglas nicht im Verhältniſſe zu dem durch
die Neueinrichtung zweier großer Hütten in Belgien und
einer ſolchen in Deutſchland entſtandenen vermehrten An
gebote ſteht

An die Mitglieder der Reichskom miſſion für Arbeiter
ſtatiſtik iſt ein neues e vertheilt worden das die Ergebniſſe
der im Herbſt vorigen Jahres verauſtalteten Erhebungen über
die Arbeitszeit Kündigungsfriſten und Lehrlingsverhältniſſe im
Handelsgewerbe enthält In dem Hefte über das Handels
gewerbe ſind die Ergebniſſe von 8235 Fragebogen verarbeitet
Von dieſen ſind 4157 von Prinzipalen 4078 von Gehilfen
beantwortet und ſie ſtammen aus 374 verſchiedenen Orten
Es handelt ſich in erſter Linie darum die Geſchäfts und
Arbeitszeit in den offenen Ladengeſchäften mit Waaren des
täglichen Bedarfs feſtzuſtellen die ja beſonderen Anlaß zu einer
lang ausgedehnten Ladenzeit und Jnanſpruchnahme ihrer Ver
käuſer und Verkäuferinnen haben wie ſich denn in der That
ergeben hat daß 45,5 Proz ſolcher Geſchäfte eine Ladenzeit
von mehr als 14 Stunden haben und nur 15 Proz von 12
und weniger Stunden unter den Kolonial und Material
waarenGeſchäften ſogar 84 Proz eine mehr als 14ſtündige
Ladenzeit Außer der Ladenzeit und der Arbeitszeit der männ
lichen und weiblichen Gehilfen und Lehrlinge werden aber in
den zehn Tabellen noch verſchiedene andere aus den Fragebogen entnommene Daten über die Verhältniſſe der Gehilfen
im Handelsgewerbe verarbeitet über Lehrverträge Beſuch von

Fachſchulen Kündigungsfriſten Gewährung von Koſt und
Zobhnun beim Prinzipal Der Jnhalt dieſes Heftes wird in
er nächſten Sitzung der Reichskommiſſion für die Arbeiter

ſtatiſtik einer Prüfung unterzogen und zu weiteren Ermittelungen
enutzt werden

Mi der Medizinalreform die der jetzige Miniſter der
i dizinalangelegenheiten in Angriff zu nehmen ernſtlich willens
i handelt es ſich um die Ausführung eines in ſeinen Grund
X ſeit langem feſtſtehenden Planes Vor allem gilt es

einen Seite ihre Befugniſſe auf der andern ihre Pflichten zu
erweitern Daß es in der Abſicht liege die Stellen der Kreis
phyſiker penſionsfähig zu machen wurde bereits mitgetheilt
Strittig iſt noch die Frage ob die betr Beamten berechtigt
bleiben ſollen Privatpraxis neben der amtlichen beizubehalten
Doch neigt die Mehrheit der zuſtändigen Berather entſchieden
der Anſicht zu und der Miniſter ſcheint ihnen unbedingt
Recht zu geben daß es nicht nur geſtattet bleiben müſſe
ſondern geradezu erwünſcht ſei wenn die Kreisphyſiker auch
nach Aufbeſſerung ihrer Stellen und einer andern Umgrenzung
ihres Berufskreiſes Privatpraxis ausüben Allerdings wird
die letztere in vielen um nicht zu ſagen den meiſten Fällen
denjenigen Umfang nicht mehr haben welchen ſie bis jetzt
beſitzt Damit fällt dann aber auch die ſtellenweiſe übergroße
Konkurrenz fort welche den Privatärzten durch die Kreisphyſiker

gemacht wird Sobald das im n bekannte Reichs
ſeuchengeſetz zur Verabſchiedung gelangt iſt die Durchführung
der Medizinalreform unerläßlich Daß dieſelbe auch dann
noch an dem nothwendigen Mehrerforderniß an Geld ſcheitern
würde iſt um ſo weniger anzunehmen als der nöthige Betrag
ſich wie ſchon heute im Morgenblatte erwähnt auf nur etwa
eine Million beziffert

Dem Antiſemiten Dr Böckel verbietet bekanntlich ſein
moraliſches Gefühl mit dem Antiſemiten Rektor Ahlwardt
Gemeinſchaft zu halten es verbietet ihm aber nicht ſeinen
Antiſemitismus geſchäftlich auszunntzen wie dieſer Den
Beweis dafür liefert eine Verſammlung in Nieder Gemünden

Oberheſſen in welcher ſich folgende Scene abſpielte
Herr Landtagsabgeordneter Schade behauptete der Mittel

deutſche Bauernverein beziehe Prozente bei den
Waarenbezügen Große Bewegung Böckel ruft Das iſt
erlogen Schade antwortet Jch beweiſe es Böckel
Das können Sie nicht Schade Meine Herren ich ver

leſe einen Brief mit der Unterſchrift Mitteldentſcher Bauern
verein Otto Hirſchel, worin ein Händler aufgefordert wird
eine gemachte Offerte an eine Ortsgruppe nochmals zu ſtellen
ſodaß dem Mitteldeutſchen Bauernverein 2 Proz Proviſion
gegeben werden können Lang andauernde Unruhe Dr Böckel
erklärt den Brief für gefälſcht Da erhebt ſich plötzlich
Herr Glatthaar aus Appenrod und erklärt der Brief ſei an
4 ihn gerichtet geweſen und er ſei jederzeit bereit die Richtig
keit vor Gericht zu beſchwören Dieſe Enthüllung ver
ſetzte Dr Böckel in eine furchtbare Wuth ſo daß er Herrn
Glatthaar das Wort Verräther zuſchlendert und dann betont
daß die Gelder in die Parteikaſſe flöſſen Jn der
Verſammlung iſt inzwiſchen gerechnet worden Dr Böckel
hat zuvor angegeben der Umſatz des Mitteldeutſchen Bauern
vereins betrage im Jahre 2 Millionen M Hiervon 2 Proz
ergeben im Jahr 40,009 M Gewiß eine ſehr anſehnliche
Summe welche die Bauern aus ihrer Taſche zu bezahlen haben
Nun muß aber jedes Mitglied des Mitteldeutſchen Bauern
vereins noch 1 M Jahresbeitrag extra bezahlen Macht bei
15,000 Mitgliedern 15,000 mit obigen 40,000 M
zuſammen 55,000 M Dieſe Enthüllung konnte bei den
anweſenden Bauern ihre Wirkung nicht verfehlen Man hörte
vielfach Nufe Das ſein mer ſcheene Brüder Mit dem
wolle mer nix mehr zu thu hawe

Herr Vöckel verſteht ſich alſo nicht nur ebenſo gut wie Ahlwardt
aufs Geſchäft er verſteht es auch ebenſo gut Thatſachen die
ihm nicht paſſen einfach abzulengnen

Der pariſer Matin veröffentlicht einen Artikel des bayriſchen
Sozialiſtenführers Hrn v Vollmar über die jüngſten Reden
unſeres Kaiſers Es iſt an und für ſich zu beklagen daß ein
Deutſcher über innere Angelegenheiten des Reiches in einem
franzöſiſchen Blatte ſchreibt aber man muß anerkennen daß
Hr v Vollmar ſich maßvoll ausdrückt Der Artikel hätte ſo
wie er geſchrieben iſt auch in Berlin erſcheinen können und
dort würde er ſchwerlich Schaden angerichtet haben Hr v Voll
mar bedauert daß Kaiſer Wilhelm II perſönlich in den Streit
um die Militär Vorlage eingreift und meint es ſei Schuld
der Miniſter daß auf dieſe Art die Krone in den Parteiſtreit
er werde v Volkmar iſt feſt davon überzeugt daß der
neue Reichstag die Militär Vorlage verwerfen werde und malt
alle möglichen Schreckniſſe an die Wand für den Fall daß die
Bundesgewalt die e zwingen wollte die Koſten fürdie Verſtartung des Reichsheeres hringen Das iſt alles

in allem nicht mehr als ein ſchlechter Scherz aber die Fran
zoſen werden ihn für baare Münze nehmen und ſich ſchon darauf
freuen daß möglicherweiſe bald eine preußiſche Exekutions
Armee gegen die widerhaarigen ſüddeutſchen Bundesſtaaten
marſchirt In dieſer Wirkung auf franzöſiſche Leſer liegt die
Gefährlichkeit des Artikels Hr v Vollmar hätte beſſer gethan
ihn nicht zu ſchreiben oder wenigſtens nicht in Paris zu ver
öffentlichen wo man mit wahrem Heißhunger derartige Mit
theilungen verſchlingt und ſich ſchon in dem Wahne wiegt die
Militär Vorlage werde der Grabſtein des neuen deutſchen
Reiches ſein

Die Times theilt ein Telegramm ihres wiener Korre
ſpondenten mit welches die Ueberſchrift trägt Der eucha
riſtiſche Kongreß in Jeruſalem Es dürften daraus die folgen
den Zeilen über den Vatikan und ſein Verhältniß zu Frank
reich von Intereſſe ſein

Es mag im Hinblick auf die von dem Vatikan der e
Republik gezeigten Sympathien erwähnt werden daß die Geſell
ſchaft für die Propaganda des katholiſchen Glaubens in Rom
Vortheil aus der kolonialen Entwickelung Frankreichs zieht in
dem ſie ihre Miſſionen unker fraugöſiſchen Schutz ſtellt und da
durch ihren Einfluß erweitert Die zwiſchen dem Vatikan und
der Republik exiſtirende entente cordiale iſt das Reſultat der
Anſtrengungen des verſtorbenen Kardinäls Lovigerie der nach
dem er dieſelbe hergeſtellt hatte ſofort darauf die Geſellſchaft
der Weißen Brüder gründete deren Zweck es iſt die Bevölrung in Nordafrika zu bekehren m Frankreich zu verbin

Stellung der edizinalbeamten aufzubeſſern und auf der den rief der Votikan den italieniſchen Franziskanerorden vonTunis zurück damit er von franzöſiſchen önhhen erſetzt werde
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Ein ähnlicher Verſuch wird augenblicklich im ſüdöſtlichen Europa
gemacht wo der Vatikan ſich anſtrengt die deutſchen öſter
reichiſchen und italieniſchen Geiſtlichen zu verdrängen und fran
zöſiſche Prieſter dorthin zu pflanzen

Das erſcheint in der That als ein Schachzug in dem Feldzug
des heiligen Stuhles gegen den Dreibund

Die Krankheit Carnot s iſt allem Anſchein nach ernſter
als urſprünglich v wurde ſo daß auch die en
Reiſe nach der Bretagne aufgegeben wurde ährend
urſprünglich dieſe Reiſe noch vor den allgemeinen Wahlen für
die Deputirtenkammer ſtattfinden ſollte damit in der Bretagne
Stimmung für die Republik gemacht würde heißt es jetzt daß
Carnot ſich erſt nach den Wahlen in jene Provinz begeben
werde die noch als eines der Bollwerke der konſervativen
Partei gilt Da im Hinblick auf die Ende 1894 ſtattfindende
Neuwahl des Präſidenten der Republik vielfach bereits die
Eventualität einer anderen Kandidatur erörtert wurde könnte
es nicht überraſchen wenn neben den übrigen Erwägungs
gründen nunmehr auch der leidende Zuſtand Carnot s geltend
gemacht würde um andere Vorſchläge in den Vordergrund zu
rücken Sehr wahrſcheinlich wird in dieſem Zuſammenhange
ſehr bald der Name Conſtans auftauchen der nach ſeiner
Toulouſer Rede nicht blos bei den gemäßigten Elementen der
Linken ſondern auch bei einem großen Theile der Rechten
persona gratissima geworden iſt Hiernach handelt es ſich
nicht mehr ſo ſehr um einen Zweikampf zwiſchen Conſtans
und dem gegenwärtigen Konſeilpräſidenten Dupuy ſondern um
einen ſolchen zwiſchen dem Beſieger des Boulangismus und
Carnot ſelbſt Letzterer war durch ſeinen leidenden Zuſtand
am Montag auch behindert dem Empfange in der deutſchen
Botſchaft beizuwohnen an dem auch der ruſſiſche Bot
ſchafter nicht theilgenommen hat

Gladſtone s Ausdauer iſt ſprichwörtlich aber er wird ihrer
auch im vollſten Maße bedürfen wenn er ſeine Homerule
vorlage durch alle die parlamentariſchen Klippen und Untiefen
hindurchführen will deren faſt jeder Tag neue enthüllt Der
Feldzugsplan der Unterhausoppoſition durch alle möglichen
obſtruktioniſtiſchen Manöver den Fortgang der Berathungen
zu verzögern iſt am Erfolge gemeſſen ſo übel nicht Ein
Amendement jagt das andere und ſo geſchieht es daß die
Verhandlungen beinahe ſtationär bleiben und die Berathung

der Bill kaum über S 3 hinaus gediehen iſt und ihr Ende
überhaupt nicht abgeſehen werden kann Gleichwohl wäre die
Obſtruktion der Homerulegegner ein ausſichtsloſes und deshalb
thörichtes Beginnen wenn es nur den Effekt der rein mecha
niſchen Verzögerung ins Auge faßte Denn alsdann würde
ein ſtillſchweigendes Einvernehmen der Mehrheitsparteien ge
nügen über alle dilatoriſchen Manöver der Gegner zur Tages
ordnung überzugehen Bekanntlich iſt aber die Gladſtone ſche
Unterhäusmehrheit nichts weniger als gleichartig zuſammen
geſetzt Es kann alſo nicht fehlen daß bald hier bald da im
Schooße dieſer Mehrheit ſelbſt Meinungsverſchiedenheiten ent
ſtehen deren Bethätigung der Oppoſition in die Hände
arbeitet Ja in letzter Zeit wurde von angeſehenen Organen
der londoner Tagespreſſe ſogar die Möglichkeit eines Zerfalls
der Regierungsmehrheit erörtert wozu allerdings die wenn
auch nur vorübergehende Auflehnung der nationaliriſchen
Parlamentarier gegen die Gladſtone ſche Art Politik zu trei
ben eine gewiſſe Berechtigung verleihen mochte Geduld
a nicht zu den hervorragendſten Eigenſchaften des iriſchen
Nationalcharakters kein Wunder daß den iriſchen Parlaments
mitgliedern der Geduldsfaden riß als Gladſtone eines der
oppoſitionellen Amendements für annehmbar erklärte Kurz
entſchloſſen ſtimmten ſie im konkreten Falle gegen das Kabinet
deſſen Sturz daher nur von den Konſervativen abgehaugen
hätte wenn ſie ihn aus ſolchem Anlaſſe hätten herbeiführen
wollen Sie thaten es aber nicht weil ſie die Frucht deren
Einheimſung ihre Obſtruktionstaktik vorbereitet erſt noch
reifer werden laſſen wollen Die in nächſter Zeit bevorſtehen
den drei oder vier Erſatzwahlen zum Unterhauſe dürften
ſeitens der Oppoſition jedenfalls benutzt werden der öffent
lichen Meinung auf den Zahn zu fühlen Die Gladſtoneaner
zu deren Beſitzthum alle dieſe erledigten Mandate gehören
werden ſehr auf der Hut ſein müſſen um den status quo
uneingeſchränkt zu behaupten Jedenfalls dürfte noch viel
Waſſer die Themſe hinabfließen ehe Gladſtone und die Seinen
auf den Lorbeeren des in der Homerulefrage errungenen
Sieges werden ausruhen können

Geſtern iſt in Belgrad die neugewählte ſerbiſche
Skupſchting zuſammengetreten Man hat ſich bis jetzt im
Central Ausſchuſſe der herrſchenden radikalen Partei bezüglich
der Präſidentſchafts Kandidatur noch nicht zu einigen vermocht
Vier Kandidaten kommen in Betracht Sofort nach der Kon
ſtituirung der neuen Volksvertretung und der Eidesleiſtung
des Königs Alexander welche die Skupſchtina in corpore mit
einer feierlichen Huldigung im Namen des Landes zu beant
worten beabſichtigt dürfte die Rekonſtruktion des
Kabinets Dokitſch vorgenommen werden welches ſeit
dem 14 April am Ruder iſt Bisher konnte man das
Miniſterium ein gemäßigt radikales nennen da Kriegsminiſter
Oberſt Franaſſovitſch entſchieden der Fortſchrittspartei angehört
und Bautenminiſter Oberſt e en mit derſelben ſympathi
ſirt Frangaſſovitſch ſcheidet aus angeblich aus Geſundheitsgründen

er hat bereits ein dringendes Ent n an den König
richtet Als muthmaßlicher Nachfolger wird General Horvatovitſch
genannt Man wird abwarten müſſen ob im radikalen Lager die
allem Anſcheine nach beſtehende Je grns fortſchrittliche Elemente
vom künftigen Kabinet fernzuhalten die Oberhand gewinnen
wird Bei der in den letzten Tagen gemeldeten der
Fortſchrittler welche in der Sküpſchtina als ehe

4 aller Form auftreten dürften iſt dies zieinlich wahr
einlich

nene



S Der von ten will wie ſchon erwähnt MitteJuli D J amid einen Beſuch abſtatten und
a bereits den Befehl ertheilt ſeine a Fayum für die

eiſe nach Konſtan auszurüſten Engliſcherſeits wird
man dieſes Beſuchspr kaum mit Wohlgefallen aufnehmen
Wie erinnerlich war Abbas Paſcha ſofort nach ſeiner Thron
beſteigung im Januar Jahres von der Hohen
Pforte erſucht worden na nſtantinopel zu kommen um
ſich den JnveſtitursFerman zu holen Damals war franzö
ſiſcher Einfluß im ildiz Kiosk obenan und man hielt es
engliſcherſeits nicht für klug den ren Herrſcher dieſe Reiſe
ausführen zu laſſen Der großherrliche Ferman welcher
Abbas Paſcha Hilmi als Khedive von Sprten beſtätigte ward
ſodann am 26 r ausgefertigt Ob es dem Khedive ge
lingen wird ſeinen Reiſeplan auszuführen t noch dahin
Die bekannten Vorgänge vom Januar in welchen die Unab
hängigkeitsGelüſte Abbas Paſchas ſo unverkennbar hervor
traten hat die Engländer noch weit mißtrauiſcher gemacht
und faſt möchte man annehmen daß Lord Cromer auch dies
mal bemüht ſein werde die Reiſe zu verhindern

Dentſches Reich
Berlin 13 Juni Schon vor etwa drei Wochen verlautete

nach dem B Erbprinz Bernhard von Sachſen
Meiningen Commandeur der zweiten Garde JnfanterieDiviſion werde ſeinen Abſchied nachſuchen nachdem derſelbe
noch kurz vorher unter den Generalen anſgefnbe war welche
bei der Beſetzung des Kommandos über das

roge gekommen ſein ſollten Letzteres erſchien ſehr unwahr
einlich Heute wird demſelben Blatte von wohlunterrichteter

Seite witgtwet daß der Erbprinz um ſeine Verabſchiedungnoch vor den diesjährigen Herbſtübungen einzukommen gedenke
Die Nachricht wird wohl in weiteſten Kreiſen eines über
raſchenden Eindruckes nicht ermangeln weil man weiß daß derErbprinz mit Luſt und Liebe Soldat iſt auch erfreut der Erb
prinz ſich wegen ſeiner Humanität großer Beliebtheit und gilt
für außerordentlich fleißig und ſtrebſam Wie man nun bört
dat die Abſicht des Erbprinzen nichts mit der neuen Beſetzung
des Kommandos über das Garde Corps zu thun auch ſcheint ſie
nicht mit ſonſtigen dienſtlichen Umſtänden zuſammenzuhängen
arg br dürfte ſie ihre Erklärung in anderen Verhältniſſen

inden

Der preußiſche Landtag wird in den letzten Tagen d
nach den Stichwahlen für den Reichstag ſeine Thätigkeit auf
nehmen Jm Abgeordnetenhauſe wird man net die
noch erübrigende Abſtimmung über die Wahlgeſetz Novelle vor
nehmen da es dringend erforderlich iſt dieſe Angelegenheit
zum Abſchluß zu bringen Dann wird man ſich den Staffel
tarifen und den Berichten zuwenden die in den letzten Tagen
an die Mitglieder verſendet worden ſind Auch das Herren
haus dürfte noch im Juni zu Plenarſitzungen zuſammen
treten

Vor einigen Tagen wurde mitgetheilt die Eiſenbahn
behörden hätten ihre Beamten bis zum Weichenſteller herab
angehalten ihr Wahlrecht am 15 d M auszuüben
Auch die ſämmtlichen kaiſerlichen und königlichen Be
hörden darunter alſo auch die Eiſenbahnbehörden ſind an
gewieſen den Beamten durch Einrichtung des Dienſtes am Wahl
tage Gelegenheit zu geben ihr Wahlrecht auszuüben

Zu den Wahlen
Halle 14 Junk Obwohl wir annehmen daß in unſerem

Wahlkreiſe eine geſetzwidrige Beeinfluſſung der Wähler
nicht vorkommen wird halten wir es zur Beruhigung ängſtlicher
Gemüther für zweckmäßig die betr 88 des Reichsſtrafgeſetzbuches
welche hiervon handeln mitzutheilen Es heißt da

s 107 Wer einen Deutſchen durch Gewalt oder durch Be
drohung mit einer ſtrafbaren Handlung verhindert in
Ausübung ſeiner ſtaatsbürgerlichen Rechte zu wählen oder zu
ſtimmen wird mit Gefängniß nicht unter ſechs Mo
naten oder mit Feſtungshaft bis zu fünf Jahren beſtraft
Der Verſuch iſt ſtrafbar

8 109 Wer in einer öffentlichen Angelegenheit eine
Wahlſtimme kauft oder verkauft wird mit Ge
fängniß von einem Monat bis zu zwei Jahren
beſtraft auch kann auf Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte
erkannt werden

Die Wahl zum Reichstage iſt eine geheime Niemand hat das
Recht zu fragen wen man wählen wolle oder wen man gewählt
habe Deshalb darf auch niemand Furcht haben vor ſeinem Vor
geſetzten Brotherrn oder Arbeitgeber Es iſt Pflicht des einzelnen
Wählers jede ungeſetzliche Wahlbeeinfluſſung dem Wahlkomitee
feines Kandidaten mitzutheilen

Halle 14 Juni Die von den meiſten Tageszeitungen auch von
uns gebrachte Mittheilung daß zur Reichstagswahl der Schul
unterricht ausfalle iſt dahin zu ergänzen daß an dieſem
Tage nur die Lehrer vom Unterrichte entbunden ſind welche
zum Wahlvorſtande gehören oder deren Klaſſenräume als Wahl
lokale benutzt werden

Kaſſel 13 Juni Eine konſervativ antiſemitiſche
Wahlverſammlung welche im Cirkus Carré abgehalten
werden ſollte zu der ſich gegen 3000 Menſchen eingefunden
hatten und in welcher Stöcker reden wollte wurde von den
Sozialdemokraten geſprengt Es herrſchte ein Tumult wie er
hier in einer Verſammlung noch kaum je dageweſen iſt

Halle und Amgegend
Halle 14 Junt

Der Studentiſche Miſſionsverein hält heute abend
in der Tulpe eine Verſammlung in der u g briefliche Mit
theilungen des Miſſionars Hrn Joh Warneck verleſen werden
ſollen Weiter hält Hr P Jaeſerich Magdeburg einen Vortrag
Der Wanderer Noth und Hilfe

Jm Walhallatheater geht der diesmalige Spielplan in
wenigen Tagen zu Ende und das Theater ſchließt von Montag
den 19 d an auf zwökf Tage ſeine Pforten um wieder ver
ſchiedene Erneuerungen und Verbeſſerungen ſowohl auf der
Bühne als im Zuſchauerraum ausführen zu laſſen

Auf Rittergut Klein kugel kam geſtern der Pferdehändler
Schünemann von hier dadurch zu Schaden daß er bei Vor
jührung eines Vferdes von dieſem umgeriſſen wurde und durch
den Fall einen c des rechten Oberſchenkels erlitt der ſeine
Aufnahme in die hieſige Klinik erforderlich machte

Der Schmiedegeſelle Grimm aus Anderbeck der am
17 April in dem Orte Trebunitz im Saalkreiſe ſeine Geliebte
die unverehel Emma Bender aus Anderbeck durch einen Re
volverſchuß tödtete und ſich dann ſelbſt durch mehrere Schüſſe zu
tödten verſuchte iſt geſtern von der dicſiaen Klinik aus wohin
er ſ Z gebracht worden war dem hieſigen Gerichtsgefän g
niß zugeführt worden

Der Dieb der in vorvergangener Nacht einen Einbru sdiebſtghl in der Gaſtwirthſchaft FreybergBräu verübt
hat iſt in der Perſon de2 Hausdieners Karl Werner der
kurze Zeit dort in Stellung geweſen und dabei mit den
Räumlichkeiten bekannt geworden iſt ermittelt worden Zum
Verkaufe der geſtohlenen goldenen Uhr und Kette im Werthe von

as Garde Corps in V

mehreren hundert ark ſcheint ihm keine Zeit geblieben zu ſein

denn beide iwurden bei ihm noch vorgefunden undder Beſtohlene ſo wieder in den Beſitz ſeines Eaenthums

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch im
2 Beiblatte dieſer Ausgabe

Naturforſchende Geſellſchaft zu Halle
Sitzung vom 10 Juni

Der angekündigte Vortrag über die aſiatiſche Choleramußte gpellntige e Sitzung verſchoben werden da Hr Prof

Renk am Erſcheinen dienſtlich verhindert war Hr Privatdozent
Dr Brandes ſpricht über Aufnahme von Methylen
blau im lebenden Körper Vortragender hat einigen
Fröſchen eine Methylenblaulöſung in den Magen gebracht um
das Verhalten der Froſch Paraſiten dieſer Farbe gegenüber zu
tudiren Während nun die Trematoden des nach einigen Tagen
m anzen Verlauf blau gefärbten Darmtractus keine beſondere

Färbung angenommen hatten zeigten die unter der Zunge desZroſches lebenden eine ſehr ift ende Färbung Jn der unge

färbten Grundmaſſe ließen ſich auf den erſten Blick große dunkel
blaue Zellen mit zahlreichen Auslänfen nachweiſen peripheriſche
Ganglienzellen die ſämmtlich bis zum Verſchmelzen mit ebenfalls
blau gefärbten Fibrillen zu verfolgen waren Letztere erinnern
wegen abwechſelnder ſtärkerer oder ſchwächerer Färbbarkeit an die
quergeſtreiften Muskelfaſern der Wirbelthiere Die Unterſuchungen
ſind noch nicht abgeſchloſſen

Sodann ſpricht Hr Dr v Schlechtendal über Jn
ſektenreſte aus dem Braunkohlengebirge von Rott
am Siebengebirge Der dem Unteroligocän angehörendeintereſſante lufſchluß bei Rott deſſen einzelne Schichten vom

ortragenden erwähnt werden hat außer einer außerordentlich
reichen Flora ſehr zahlreiche Jnſektenreſte zutage gefördert von
denen bisher ſchon 80 Käferarten 1 Schmetterling 5 Hymenopteren
etwa 70 Dipteren 2Hemipteren 10 Neuropteren und 1 Orthopteron
beſchrieben ſind Es konnte nun die Kenntniß erweitert werden
indem der Vortragende ſchon vor einigen Jahren 12 Arten von
Phyſopoden beſchrieb und in jüngſter Zeit 10 KäferSpecies eine
unbeſtimmbare Raupe 3 Hymenopteren Gattungen die Neu
ropteren Gattung Psocus 3 Hemipteren Gattungen nachwies
Von Notonecten den allbekannten Rückenſchwimmern fanden ſich
drei neue Arten Notonecta Harnacki gracilis und rottensisJm geſchäftlichen Theile wurde Hr Hriwatdogent Dr Schmidt

als ordentliches Mitglied vorgeſchlagen und die nächſte Sitzung
Feſtſitzung auf den 8 Juli feſtgeſetzt

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Halle 14 Juni Der Dekan der mediziniſchen Fakultät ladet

zu der am 17 d 12 Uhr im Feſtſaale der Univerſität ſtatt
findenden Antritt svorleſung des Hrn Dr med P Braun

ſchweig Ueber die Fortſchritte der Augenheilkunde ſeit dem
Tode A v Graefe s ein

Jena 13 Juni Hente hielt Tic Dr Bäntſch ſeine
öffentliche Disputation und morgen wird derſelbe ſeine Antritts
vorlefſung halten Dieſelbe hat zum Gegenſtande die ſoziale
Stellung des Weibes im alten Jſrael Die hieſige Univerſität
zählt in dieſem Halbjahr 687 Studirende und außerdem 48 zum
Hören von Vorleſungen Berechtigte insgeſammt alſo 735 Beſucher
gegen 705 im Sommer 1892 Auf die Fakultäten vertheilen ſich
die Studirenden in folgender Weiſe theologiſche 88 juriſtiſche
169 mediziniſche 219 philoſophiſche 211

Breslau 13 Juni Jn der philoſophiſchen Fakultät der
hieſigen Univerſität habilitirt ſich Dr Jiriczek mit einer
Habilitationsſchrift zur Geſchichte der Böſa Sage

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Jn Weimar fand in den e r Tagen die Generalkon

ferenz des Verwaltungsrathes der Deutſchen Schillerſtiftung
unter dem Vorſitze des Generalintendanten Bronſart von
Schellendorf ſtatt Es wurde eine Reihe wichtiger Beſchlüſſe
gefaßt u a über Stellungnahme zum bevorſtehenden Journa
ung in München Statutenänderung und Ehrengaben
verleihung

Nordenſkiöld wurde von der Pariſer Akademie
der Wiſſenſchaften zum auswärtigen Mitgliede gewählt

Joſeph Sucher der königl Hofkapellmeiſter in Berlin und
Gemahl der bekannten Roſa Sucher hat vom Herzog von Koburg
d Comthurkreuz des ſächſiſch erneſtiniſchen Hausordens er

alten

Ueber die Einnahmen der Großen Oper in Paris
werden folgende intereſſante Mittheilungen gemacht 1 Mai
Hugenotten 15,970 Fr 3 Mai Samſon und Delila 16,685

5 Wilhelm Tell 17,825 6 Rigoletto 11,597 8 Wilhelm
Tell 15,031 10 Lohengrin 18,366 12 Walküre 15,388 13
Lohengrin 12,976 15 Walküre 18,667 17 Walküre 22,338

19 Walküre 22,408 20 Wilhelm Tell 13,246 22 Walküre
22,627 24 Walküre 22,521 26 Samſon und Delila 21,11627 Walküre 19,806 29 Walküre 22,711 31 Samſon
und Delila 17,216 Die Oper ſpielte im Monat Mai 18 mal und
nahm 326,494 Fr ein waraus ſich für eine Vorſtellung eine
durchſchnittliche Einnahme von 18,138 Fr ergiebt Jm gleichen
Monat des Vorjahres ſpielte die Oper 20mal und erzielte
283,171 Fr was durchſchnittlich für eine n h Fr
ausmacht Man ſieht wie die Wagner ſchen Werke dem
Jnſtitut auch materiell trefflich zu ſtatten kommen

Ein in Florenz lebender Engländer Mr Walker hat der
Ufficiengalerie eine Sammlung von Gemälden geſchenkt diebisher in England waren und dadurch für Großbritannien ver

loren gehen Es befindet ſich darunter eine Leda von Tinto
retto eine Suſanna von Guido Reni und ein Hiob mit ſeinen
Freunden, ſowie eine weitere Landſchaft von Salvator Roſa

ieſe That iſt jedenfalls aller Anerkennung werth

Gerichtsverhandlungen
Naumburg 13 Juni Der Schneidemühlenbeſitzer Kirſche

in Gladitz jetzt in Leipzig war als dort 1886 eine neue Kirche
gebaut wurde mit Führung der Baukaſſe betraut worden 1888
war der Bau vollendet aber erſt 1891 legte K Rechnung wobei
er über den Verbleib des Beſtandes bei 60,118 14 M Einnahme
und 57,521 67 M Ausgabe keine Auskunft geben konnte Später
geſtand er das Geld unterſchlagen zu haben widerrief aber jetzt
dies Geſtändniß ohne indeſſen über den Verbleib des Beſtandes
der durch nachträgliche Prüfung der Rechnung auf 2570 58 M
feſtgeſtellt iſt Auskunft geben zu können Die hieſige Straf
kammer nimmt daher an K habe das Geld unterſchlagen und
e venee ihn zu 1 Jahre Gefängniß er wurde auch ſofort ver

afte

O Deſſau 13 Juni Am heutigen zweiten Verhandlungs
tage wurde vor den Geſchworenen zunächſt die Strafſache
egen den 25 Jahre alten wegen re Unterſata ung und ünzverbrechens vorbeſtraften antoffel

macher Albert Bremer von hier wegen Meineids
in zwei Fällen verhandelt Der Angeklagte war in einem
Eheſ e rteepe der Laternenwärter Zeiſing ſcheu Eheleute
hier zweimal eidlich als Zeuge vernommen und hatte beide male
einen intimen Verkehr zwiſchen ihm und der Ehefrau Zeiſing in
Abrede geſtellt Heute in der nicht unter Ausſchluß der Oeffent
lichkeit verhandelten Sache räumte An ar ſeinen ſträflichen
Verkehr mit der Z ein und bekannte ſich des ihm zur Laſt ge

n Verbrechens ſchuldig indem er augab daß die ihn zum
Meineide verleitet habe Dem Wahrſpruche der Geſchworenen
emäß wurde er wegen Verbrechens gegen die 88 154 und 157
bſ i des Str B zu 2 Jahren Zuchthaus und zum Verluſte

der bürgerlichen Ehrenxechte anf die Dauer von 5 Jahren ver
urtheilt Nach Schluß der Verhandlung wurde die als Zeugin
anweſende jetzt geſchiedene Frau Zeiſing wegen dringenden
Verdachtes der Verleitung zum Meineide in Unterſuchung und
Haft genommen Jn der zweiten Verhandlung wurde der
18jährige Arbeiter Kerſten aus i wegen Ver
brechens gegen S 176 Zahl 2 des Str deſſen er ſich am
5 April in der Nähe des Dorfes Roßdorf gegen eine geiſles
kranke ledige Frauensperſon ſchuldig gemacht hatte unter Zu
billignng mildernder Umſtände zu einer Gefängnißſtrafe von
6 Monaten verurtheilt Jn der dritten Sache handelte es ſich
um das Verbrechen der verſuchten Nothzucht Die Verhandlung
fort unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit ſtatt Angeklagt war der
rühere Schleifer jetzige Arbeiter Auguſt Yeld aus Harzgerode
Er wurde des ihm zur Laſt gelegten Verbrechens ſchuldig er
achtet Das Urtheil lautete auf 1 Jahr 3 Monate Gefängniß
und 3 Jahre Ehrverluſt

Potsdam 13 Juni Einen Beitrag zum Kapitel der
SoldatenMißhandlungen liefert eine Verhandlung der hieſigen
Strafkammer in der ſich die jetzigen zur Reſerve entlaſſenen
Landwirthe ehemaligen Gefreiten im Regiment der Gardes du
Corps Hugo Schramm aus Küſtrin und Franz Hamann ausStendal zu verantworten haben Es handelt dich um die im

Jahre 1891 erfolgte Mißhandlung des Rekruten der 3 Escadron
Körber Der Thatbeſtand iſt folgender Bei der Vorbereitung
zu der am 9 Juni 1891 ſtattfindenden Regimentsbeſichtigung
hatte der als ſtellvertretender Stubenälteſter fungirende Gefreite
Schramm den K noch beſonders ermahnt ja recht pünktlich zu
ſein Als K dennoch beim Antreten fehlte und dieſe Unpünkktlich
keit dem Schramm von ſeinem Wachtmeiſter eine Rüge eintrug
gerieth der Gefreite in ſolche Wuth daß er in den Stall eilte
und den Körber mit dem helmbedeckten Kopfe mehrmals gegen
den Thürpfoſten ſtieß auch mit Fauſthieben traktirte Bezüglich
des Gefreiten Hamann handelt es ſich um eine Ohrfeige die er
dem K verabfolgt hatte weil dieſer beim Patronenvertheilen nicht
erſchienen war Am nächſten Morgen erkrankte K und wurde
ins Lazareth geſchickt wo ſich Ohrenſanſen einſtellte das am
ſechſten Tage in eine heftige Ohrenentzündung mit Ohrenlaufen
überging Bei der Entlaſſung aus dem Lazareth war K auf
beiden Ohren taub Bei ſeiner jetzt in Göttingen er
folgten Vernehmung hat Körber erklärt er ſei infolge der
Mißhandlungen nicht nur taub ſondern auch ſtumm geworden
Demzufolge konnte ſich der vernehmende Richter nur ſchriftlich
mit K verſtändigen Während er den Schramm als brutalen
Menſchen hinſtellt hat es ſeines Dafürhaltens Hamann
nicht ſo ſchlimm gemeint Von den militäriſchen Vorgeſetzten
ſind heute der ehemalige Escadronschef Graf Brühl und der
ehemalige Regiments Commandeur Oberſt Frhr Biſſing erſchienen
Erſterer ſtellt allen drei Soldaten kein ungünſtiges Zeugniß aus
letzterer hatte ſich darüber gutachtlich zu äußern ob ſtellvertretende
Stubenälteſte als es zu betrachten ſeien Freiherr von
Biſſing beantwortet dieſe Frage in verneinendem Sinne und fügt
hinzu daß ſtellvertretende Stubenälteſte wohl die Pflichten von
Vorgeſetzten uicht aber deren Rechte auszuüben haben daß
ihnen aber Gehorſam zu leiſten iſt bei ſonſt drohender Strafe
wegen Jnſubordinations Vergehen Die ärztlichen Sachverſtän
digen beſtätigten die Möglichkeit eines Zuſammenhanges der
Mißhandlungen ſeitens des Schr mit der eingetretenen Taubheit
Daraufhin wurde Schr wegen ſchwerer Mißhandlung zu ſechs
Monaten Gefängniß verurtheilt während H frei
geſprochen wurde da gegen ihn nur eine einfache Körper
verletzung erwieſen iſt zu deren Ahndung der erforderliche Straf
antrag nicht geſtellt iſt

Weitere Gerichtsverhandlungen befinden ſich in der 2 Beilage

Vermiſchtes
Ein Selbſtmord im Reichstagsgebände in Berlin Der

kaum zwanzig Jahre alte Diener des Staatsſekretärs Frei
herrn von Maltzahn Gültz W Mitteldorf hat ſeinem
Leben am Sonnabend ein gewaltſames Ende bereitet Als gegen
122 Uhr die beiden ebendaſelbſt bedienſteten Mädchen ſeine
Stube betraten weil er ſich nicht ſehen ließ fanden ſie ihn an
der Thür erhängt vor Aerztliche Hilfe konnte nichts mehr aus
richten Welche Umſtände den in guter Stellung befindlichen
Mann veranlaßt haben in den Tod zu gehen iſt noch ein
Räthſel

An beiden Ufern der Jſar Während der fünf Tageder landwirthſchaftlichen Ausſtellung in München war der
Andrang im kgl Hofbrauhauſe ein rieſiger Es wurden in dieſer
Zeit über 650 Hektoliter Bier verzapft Uebrigens darf
man nicht vergeſſen daß das münchener Bier das an Ort und
Stelle verſchenkt wird beinahe wie Waſſer ſich trinken läßt

Vom tiroliſchen Schützenweſen Das tiroliſche Schützen
weſen wird bei der diesmaligen Landesausſtellung in Jnns
bruck zum erſtenmale vereinigt in einer großen Reihe hiſtoriſch
intereſſunter Trophäen Waffen und Prunkſtücke zur Schau ge
tragen werden Von den Schießſtänden Tirols ſind bereits an
30 Fahnen eingeſendet worden welche ſämmtlich vergilbt und
zerſchoſſen die Kriege des vorigen und unſeres Jahrhunderls in
ehrenvoller Weiſe mitgemacht haben darunter befindet ſich auch
die Andreas Hofer Fahne und die berühmte Tiroler Sturm
fahne von der blutigen Spingeſer Schlacht Daß es in der
Sammlung auch an alten Ehrenmedaillen ſowie an Bechern nicht
fehlt braucht wohl nicht erſt ſpeziell hervorgehoben zu werden
jedoch handelt es ſich dabei nicht um gewöhnliche Schützenbecher
oder dergleichen ſondern es wurde vom Landeshauptmann Grafen
Brandis als oberſtem Schützenmeiſter Tirols das größte Gewicht
darauf gelegt vor allem die für beſonders tapfere Vertheidigung
verliehenen kunſtvoll gearbeiteten Prunkbecher zur Ausſtellung
zu bringen Deshalb finden ſich dabei auch nur wahre Pracht
pokale von Kaiſer Leopold Maria Thereſia Franz I uſw bis
herauf zu dem vielgerühmten Ehrenbecher aus Steinbockhorn mit
Silberfuß den Erzherzog Johann von Oeſterreich dem Schieß
ſtande der alten Hauptſtadt Meran gewidmet hat Mit der ganzen
Sammlung erhält die Landes Ausſtellung in Jnnsbruck ein bunt
wechſelndes Bild tiroliſchen Schützenweſens aus den letzten fünf
Jahrhunderten

Von Dr Hertzka s Freiland Die ſo viel beſprochene auf
ſziautſuiſchen Grundſätzen beruhende Anſiedlerkolonie

r Hertzka s iſt einen Schritt vorwärts gegangen Dr Julius
Wilhelm iſt in London eingetroffen und hat mit Lord Roſebery
Unterredungen gepflogen deren Zweck es iſt die Erlaubniß der
engliſchen Regierung für die Anplangung des neuen Utopiensanf dem Tafellande des Berges Kenia in Oſtafrika zu
erlangen Herr Wilhelm iſt vom Miniſter des Auswärtigen
wohlwollend empfangen worden denn tüchtige Einwanderer ſind
der engliſchen Regierung in Oſtafrika willkommen und ob ſie dem
Sozialismus Jndividualismus oder irgend einem andern ismus
buldigen darauf kommt es weit hinten im dunklen Erdtheil noch
wenig an

Wie eine Novelle aus dem Boccaccio Man erinnert ſi
vielleicht noch des Klausners von Chambles Jacques Brunedeſſen Ermordung den Geſchworenen von Montbriſon ſeiner Zeit
eſtattete Ravachol zum Tode zu verurtheilen Wie man hört
at Brunel Nachfolger in ſeiner Klauſe gefunden Dieſe zogen

um die Mitte vorigen Jahres dort ein ein Miſſionsprieſter
Namens de la Porkalle der aus Amerika mere war und

Jeröme ein ſchlichter Schulbruder mit einem prachtvollen
arte Beide verwandelten die Einſiedelei in eine reich ge

Kapelle in der mehrere Muttergottes Bilder mit
lbzeichen der Ehrenlegion eines auch mit der Militär Medaille

behangen waren Es wurden Gottesdienſte gefeiert Wallfahrten
veranſtaltet Herr de la Portalle kargte nicht mit ſeinem Segen
und dafür wurde er mit Spenden überhäuft Die Landleute der

Umgegend von SaintEtienne konnten nicht genug die Frömmig
keit und das erbauliche Leben der beiden Klausner rühmen

S

a



Wie groß war ihre Entrüſtung als am letzten Montag
Gensdarmen zur Einſiedelei hinaufritten und beide Jnſaſſen als
e hinwegführten Der eine der Miſſionsprieſter de laPortalle war als ein mehrmals beſtrafter Schwindler aus der
Auvergne Namens Gras und der Frater als ein Jndividuum
Namens Geröme erkannt worden das ſchon en Sittlichtkeits
r verurtheilt worden war de ſitzen ſie im Gefängniß
von Montbriſon zur hohen Befriedigung der Pfarrgeiſilichteit
denen die beiden hergelaufenen Kuttenträger ein Dorn im Auge
waren

Auch eine Preisſchau Wir leben im Zeitalter der Aus
ſtellungen Das Neueſte und Seltſamſte auf dieſem Gebiete wird
jetzt aus Paris gemeldet Einige pariſer Aerzte die ein medi
ziniſches Fachblatt herausgeben ſind auf den Gedanken verfallen
in den Tagen nach dem bevorſtehenden franzöſiſchen Nationalfeſt
vom 15 bis 25 Juli in Paris eine internationale Preisſchan
von Greiſen und Greiſinnen die das 90 Jahr zurück
gelegt haben zu veranſtalten Drei Preiſe werden ausgeſetzt
dem bezw der Aelteſten dem oder der Geſündeſten und dem oder
der Geſcheiteſten Die Bewerber erhalten ſei Fahrt und werden
in Hotels auf Koſten des Komitees verpflegt Sie werden im
Palaſte der freien Künſte in Sälen nach zunehmendem Alter
gruppirt den Beſuchern der Ausſtellung Rede ſtehen und die Ge
heimniſſe ihrer Makrobiotik enthüllen Der oder die Geſcheiteſte
in dieſem Lebensalter dürfte indeſſen kaum auf der Preisſchau
ſich biicken en denn der oder die Geſcheiteſte wird wohl
zu Hauſe bleiben

Griechiſche Seeräuber Die griechiſchen Zeitungen ſind voll
von Berichten über Uebelthaten die kein günſtiges Bild von dem
gegenwärtigen moraliſchen Zuſtand der Bevölkerung geben
Neuerdings ſcheint ſich eine förmliche Piratenbande im Ae
gäiſchen Meere herumzutreiben die vorläufig allerdings ihre
Thaten auf die Jnſeln unter türkiſcher Botmäßigkeit beſchränkt
Eine Abtheilung von 17 Mann derſelben überfiel den griechiſchen
Konſularagenten auf Chalki einer kleinen Jnſel bei Rhodus
plünderte ſein Haus und verwundete den Agenten und ſeine Leute
die ihnen Widerſtand leiſten wollten Gleich darauf erfolgte eine
andere Meldung daß 40 Mann einen reichen Geiſtlichen der
behufs Einziehung von Pachtgeldern in einem Dorfe auf Chios
angekommen war ausgeraubt und daß ſich die Piraten den grie
chiſchen Gewäſſern zugewendet hätten Ob die beiden Miſſethaten
von derſelben Bande ausgeführt worden ſind iſt bisher nur Gegen
ſtand der Vermuthung Jnzwiſchen ſind jedoch in Syra zwei
Individuen als dringend verdächtig zu den Piraten zu gehören
verhaftet worden die eine größere Anzahl türkiſcher Thaler wie
ſie in Chalki geraubt worden waren umwechſelten und weder den
rechtmäßigen Beſitz genügend nachweiſen konnten noch ſich in dem
polizeilichen Verhöre von belaſtenden Widerſprüchen freihielten
Jnfolge der ſich häufenden Räubereien beabſichtigt die griechiſche
Regierung das drakoniſche Geſetz von 1871 wieder in Kraft treten
zu laſſen daß die Helfer und ſogar die Verwandten der Räuber
mit ſchweren Strafen bedroht und Belohnungen auf die Anzeige
Ergreifung und Tödtung von Räubern ſetzt

Ein Krieg zwiſchen Zuchthänslern und ihren Wächtern
Das Zuchthans in Turah zwiſchen Kairo und Helnan gelegen
war ſchon ſeit längerer Zeit eine Quelle der Beunruhigung für
die Behörden Fluchtverſuche der Gefangenen waren an der
Tagesordnung und die Thatſache daß die Polizei beſtraft wor
den iſt weil ſie Flüchtlinge niedergeſchoſſen hatte machte die
Zuchthäusler noch mehr aufſäſſig bis am 10 Juni eine neue
Revolte ausbrach welche mit dem Entkommen von elf und
dem Tode von neununddreißig Gefangenen endete
Die Jnſaſſen der Strafanſtalt werden nämlich täglich ſchaaren
weiſe in Steinbrüche geführt wo ſie arbeiten müſſen Hier fand
der Putſch unter einer Schaar von ſechshundert Sträf
lin gen ſtatt die von ſechsunddreißig Gefangenwärtern bewacht
wurden Mit Einbruch der Dunkelheit kehrten ſie wie gewöhn
lich in Abtheilungen von je fünfzig Mann nach dem Gefängniß
zurück und hatten eine Art von Hügelgebäude erreicht als plötz
lich die letzte Abtheilung unverſehens über die beiden hinterſten
ganz ahnungsloſen berittenen Wächter herfiel und überwand
Sie wurden niedergehauen und ihrer Gewehre beraubt Dann
ſuchten ſämmtliche fünfzig Gefangene das Weite Elf Wächter
folgten ihnen nach während die übrigen über die Köpfe des
Hanptſtammes der Gefangenen Salven abſchoſſen um ſie einzu
ſchüchtern Dieſes Verfahren erwies ſich als erfolgreich Als
die Flüchtlinge ſahen daß ſie von den Wächtern bald eingeholt
ſein würden eröffneten ſie mit den zwei erbenteten Gewehren
ein Feuer auf ihre Verfolger Zwei Pferde tödteten ſie und
machten ihre Reiter kampfunfähig Nun eröffneten die anderen
neun Wächter das Feuer welches den obenerwähnten verhängniß
vollen Ausgang hatte

2

Aus deu Bädern
Wenige Meilen von Hannover und Kaſſel entfernt liegt am

ſüd weſtlichen Abhange des Harzgebirges das wegen ſeiner male
riſchen Lage bekannte Städtchen St Andreasberg Jn einer
mittleren Meereshöhe von 600 m gelegen beſitzt es ein aus
geſprochen ſubalpines Klima mit geringem Luftdruck eine gleich
mäßig niedrige Lufttemperatur Die Heilmittel des Kurortes
beſtehen vorzugsweiſe in der Höhenluft und im ſyſtematiſchen
Bergſteigen weitere Kurmittel bilden die Fichtennadel Moor
Sool und Waſſerbäder Douchen Luftbäder im Luftkompreſſions
Apparate uſw Ganz beſondere Sorgfalt wird der Milch und
Molkenkur zugewendet Schöne und bequeme Hotels und Privat
wohnungen mit vorzüglicher Verpflegung ſtehen den Kurgäſten
zur Verfügung tägliche Konzerte Réunions und Theater
vorſtellungen ſorgen für die Zerſtreuung des Publikums Dabei
ijt das Leben ſehr billig

Die Präſenzziffer der in Grund am Harze eingetroffenen
Fremden betrug am 7 Juni 517 Perſonen im Sooilbade
Elmen 1910 in Sulza 341 in Friedrichroda und Rein
hardtsbrunn 890 in Karlsbad 12,237 in Marienbad
3696 Bis zum 10 Juni waren in Bad Pyrmont 2589
Fremde zur Kur eingetroffen in Suderode 689 in Sylt
182 in Teptitz und Schönau 1682 Perſonen

e

Vereine und Verſammlungen
Kongreß des Verbandes Deutſcher Beamten Vereine

Eigenbericht der Saale Zeitung

ms Kaſſel 13 Juni
Der diesjährige Kongreß des Verbandes Deutſcher Beamten

de reine tagte während der drei letzten Tage in unſerer Stadt
Die Berathungen waren nicht öffentlich on berufener Seite
geht mir nun über die gefaßten Beſchlüſſe ein längerer Bericht
zu dem ich folgendes entnehme Vertreter hatten ca 40 größere
BeamtenVereinigungen geſandt darunter Berlin Altong Breslau
Koblenz Bonn Köln Dortmund Dresden Frankfurt Königs
berg Hamburg Lübeck Magdeburg Wiesbaden Bremen c c
Den Vorſitz führte Geh Ober Regierungsrath von Woedtke
Berlin ein durch ſeine Betheiligung an den Entwürfen der
ſozialpolitiſchen Geſetze ſeine Kommentare dazu c bekannter

ann Die Berathungen ergaben in allen Fragen UeberAus dem ehren iſt hervorzüheben daß im
Jahre 1892 alle dem Verbande angehörige Vereine an Mit
r an h gewonnen haben Beſonders erfrenli iſt
aß die auf Verbeſſerung der Wohnungs verhältniſſe
r e Beſtrebungen überall zuſehends an Boden gewinnen

o hat eine in Bromberg errichtete Genoſſenſchaft in 3 Jahren
ca 100 Wohnungen für mittlere und kleinere Beamte erbauen
laſſen Aehnliche günſtige Erfolge erzielte man in Kaſſel
Frankfurt g W und Frankfurt g d O Auch will mon Woh
nungen für Arbeiter und Unterbeamte in einzelnen Städten er
richten Die finanzielle Lage des Verbandes iſt gut das Rein
vermögen der Verbandsvereinigungen beziffert ſich auf 252,478 M

Eigene Vereinshäuſer beſitzen Altong und Köln Die ſelbſt
ſtändigen Spar und Darlehnskaſſen weiſen an Spareinlagen
22 Millionen Mark auf Beſondeke Unterſtützun beſitzen
17 Vereine mit 48,000 M Von den g 1 Beſchlüſſen iſtrygrh haben daß die Errichtung einer Penſion szuſchuß
aſſe für Beamtenwittwen zugleich Rentenanſtaltür erwachſene weibliche Angehörige e gige
nnahme fand Die Kaſſe ſoll ins Leben treten fobald 50 Auf

nahme Anträge vorliegen Desgleichen wurde die Errichtung
einer Spar und aſhlehee tag des Verbandes
mit dem Sitz in Berlin beſchloſſen ie

e diesen Monat
Spiritus mit 70 M Verbraucheabgabe Stil Gek

Kündigungepreis M Leo mit
Juni Juni
Aug Sept
bez per Okt Nov

Tralles Gekündigt I Kündigunxepreis M Loco ohne Fae
bez
Spritu mit 60 M Verbrauchsabgabe per 1001 h 10
ch Tralles Gekündigt I Kündigungspreis H Loco mit Famn

r a
r

e 7 am per diesen r5 r Jali Aug 36 9 bez gestern aue I bezbez per Sept per Sept Okt 30,9 97,1

Petroleum
Bedürfnißfrage und le Antwerpen 13 Juni Sehluas Bericht Raſünirtes Type weiss

Ia bez und Br per Juni 12 Br per Juli 12 Br per Septdie Lebensfähigkeit der Anſtalt wurden überzeugend von allen Dez 12 Br Fest
Seiten dargethan Den Vorſitz im Aufſichtsrath wird Geh Reg
Rath von Gerlach Berlin denjenigen im Vorſtand Reg Rath
Dugend Berlin führen die Kaſſengeſchäfte werden von der
Kgl Seehandlungs Sozietät übernommen Als Ort des nächſtjährigen Kongreſſ

Ans dem Leſerkreiſe
Wetterprognoſen

Gereimte Beſchwerde eines Leſers getren nach dem Originah
Mein lieber Herr Kleemann Sie Wetterprophet
Wie es am Sonnabend den 10ten im Saaleboten ſteht
Schön ruhiges trockenes und warmes Wetter erwartet mann
Da kann ich Jhnen weiter nichts als ſagen dann
ver Prophezeihung trifft ſelten zu

rumm laſſen Sie uns mit dem Bericht in Ruh
Ein Laie und langjähriger Abonnent

der Saalezeitung
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A Antwort des Verfaſſers
Steck Deinen Degen Anton ein unfehlbar

ſt nur der Papſt drum wende Dich an dieſen
denn Du nicht willſt daß wie es letzthin erſt war

Die Regen Deinen neuen Rock begießen
Lies lieber nicht mehr was man Dir verheißt
Der Fehlſchlag hier die Schwierigkeit beweiſt
Denn käme nicht zeitweilig eine Umme
Dann glaubt ich kann es auch gleich jeder Lale

Dr R Kleemann
Abonnent Halle Das Thüringiſche Huſaren

Regiment Nr 12 iſt 1815 aus einem Theile des damals in
Kölkeda und Artern garuiſonirenden ſächſiſchen Huſaren Regiments
unter Ergänzung durch preußiſche Mannſchaften gebildet nach
dem jene ehemals ſächſiſchen Landestheile nach den Beſchlüſſen
des Wiener Kongreſſes an Preußen gekommen waren Jm Druck
iſt die Geſchichte des Regiments bisher wohl nicht erſchienen
der hieſige Verein ehemaliger 12er Huſaren hat uns
aber für einige Tage eine unter Glas befindliche vor Jahren
von der Saale Ztg veröffentlichte Darſtellung der Haupt
momente aus der Geſchichte des Regiments zur Verfügung ge
ſtellt und wir geben anheim dieſelbe in dieſen Tagen bei uns
einſehen bezw abſchreiben zu wollen Die Red

Hru F in Ober Tentſchenthal Wegen des Mittels zur
Nervenſtärkung können wir Jhnen nur rathen ſich an einen Arzt
zu wenden Ohne Vermittelung eines Arztes dürften Sie es
auch kaum in den Apotheken erhalten Die Red

Meiningen 12 Juni
Die in Nr 265 der SaaleZeitung enthaltene Bemerkung

daß die Stadt Haſſelfelde bei 452 m Höhenlage der höchſt
gelegene Ort des Herzogthums Braunſchweig ſei iſt eine irrige
denn Braunlage liegt 550 m über dem Meeresſpiegel und
Hobegeiß das überhaupt der am höchſten gelegene Ort des
Harzes iſt 670 m Die beiden genannten Orte ſind braun
ſchweigiſch

Dieſe Angaben ſind durchaus zutreffend Haſſelfelde iſt nicht

t

W n z i u tnach Qual er diesen Monat und per Juni Juli 109,5 peres wurde Altona gewäßhlt Juli Aug o r Aug Sept per Sept Okt 112,25 bezS Pe 8 P

502 Gdl 5,04 Br

HRülsenfrücnhte

13 Juni Amtl Mais per 1000 kg Loco stillGek 100 t Kündigungspreis 109,5 M Ioeo 112 bis 124
Berlin

Erbsen per 1000 kg Kochwaare 160 195 M m Futterwanre 133
146 A n

Leipzig 13 Juni Alais per 1000 kg netto amerikan 125 A bez
u Br rumänischer A Donau 123 AI bez u Br uugarischer

Danzig 13 Juni Erbsen 132 4
Königesberg 13 Juni Wefsse Erbsen 125
Liverpool 13 Jnni Mais strammWien 13 Juni Mais per Alni Juni 5,32 Gd4 5,35 Br
Pest 13 Juni Alais per Mai Juni 1893 4,96 Gd 4,98 Br Fuli Aug

n a Ratibor unmerGaſnvirth Gebhard a Hamburg Diakoniſſin Lina Sahn a Beriin Kaufleute

Eckſiein Stübe Berlt u Abrayamſehn a Berlin Dovrzack a Wien ſegee

a Düſſeldorf RoEmsdeiten

Leipzig Neues Theater

Sämereien
Petersburg 12 Juni Hent loco 44,00 Leinsaat loco 14,75

e c annannnmunm
Fremdenliſte

Angeklommene Fremde vom 13 bis 14 Juni
Stadt Hamburg Frl Gundert m BVegl a Varmen Direklor Berg

Ober Reg Nath Kammerherr v Beulwitz a Rudolſtadt

Dehins m Gem a New York Lorch a Mainz ieyer a
Goldene Kugel Rittergutsbeſ Kohnert a Jakſchitz Luther aOſtrow b Arnſee Jngenteur Hofmeiiler a Stralſund Ohrenarzt Dr Hecke u

Hartmann ariedmann m Gem Kind n Bed a Breslau Direktoren
Martintribourg Ullrich a Gruſer Kr Baumeiſter Freyer a Marienwerder

a Mühthanſen Kauftente Phildius a Mainz Runge a Gera Graßhoff aHeer Plock a Köln a/Rh Steinbach a Melſungen Hermig a Hanmclu

Straube a Zwickau Janſen a Ohligs Levi a Berkau

Auswüärtige Theater

Donnerstag den 15 Juni
Demetrius Das Lied von der

Glocke
2 Altes Theater geſchloſſen

vEWEXEFE fjhq v 2

der höchſtgelegene Ort ſondern nach Prof Blaſius Braun
ſchweig die höchſtgelegene Stadt Braunſchweigs da Branunlage
und Hohegeiß Städte nicht ſind Die Red

Handels und Verkehrs Nachrichten
Zahblungseinstellungen Die seit längerer Zeit mit ge

schäftlichen Schwierigkeiten kämpfende Leipzig Ragwitzer
Brikettfabrik bei Lützen ist jetzt schliesslich dem Konkurs
verfallen

London 14 Juni Ielegr Nach einer Meldung der
Times wird heute vormittag der Vertrag wegen der Vebergabe der Gesellschaft de

Ayres an die neue Gesellschaft unterzeichnet werden
Letztere hat sich verpflichtet die Wasserwerksarbeiten zu Ende
zu führen Jeder Aktionär erhält von der argentnischen Re
gierung eine Obligation im Nominalwerthe von 10 Ltrl an
Stelle der bisherigen 10 Lstrl Noten

Wasbington 14 Juni Telegr Der Vorrath an reinem
Golde im Staatsschatze ist von 89 Millionen auf 91
Millionen Dollars gestiegen

Getreicde
Be rlin 13 Juni Weizen mit Ausschluss von Rauhweigen ver

1000 kg Loco ohne Umsatz Termine schliessen fest Gekündigt 50 t
Kündigungspreis 156,5 A Loco 152 162 M nach Qualität Lieferungs
qualität 158 M per diesen Monat per Juni Juli per Juli
Aug 156,5 157,50 bez per Aug Sept per Sept Okt 160 161
bez per Okt Nov 162 bez per Nov Dez

Koggen per 1000 kg Loco wenig Geschäft Termine sechliessen fest
Gekündigt 700 t Kündigungspreis 144,75 M Loco 150 145 M nach
Qualität Lieferungsqualitäüt 142 inländischer guter 142 ab Bahn
bez per diesen Aonat per Juni Juli 144,75 145,25 bez per
Juli Aug 145,25 145 145,75 bez per Aug Sept 146,5 bez per Sept
Okt 149 148,25 149,25 bez per OKt Nov 149,75 149 25 180 bez
per Nov Dez 150 149,25 150,25 bez

Gerste 7 1000 kg Still Grosse und kleine 140 170 Futtergerste
123 136 M nach Qualitüt

Hafer ver 1000 kg Loco ohne wesentliche Aenderung Termine
sehliessen höher Gekündigt 100 t Kündigungspreis 165 A Loco
158 174 A nach Qualität Lieferungsqualität 183 Af Pommerscher
mittel bis 153 162 bez feiner 163 167 bez preussischer mittel
bis guter 162 bez feiner 163 168 bez sehlesischer mittel bis

ter 169 163 bez feiner 164 168 bez per diesen Monat peruni Juli 165,25 165 165 25 bez per Juli Aug 155,5 155,25 156 25
bez per Aug Sept per Sept Okt 148 25 148 148 75 bez

Danzig 13 Juni Weizen loco flau Umsatz 100 Tonnen dobunt unch velltarbig 149,00 do hellbunt 148,00 do hochbunt glasig und
weiss 147,00 Regulfrungspreis zu freiem Verkehr 147 do per Juni Fuli
Fransit 126 Pfd 124,00 Roggen loco niedriger in ländischer per 120 Pfd
129 do polnischer oder russischer Transit 100 Regulirungspreis zum
freien Verkehr 129 do pr Juni Juli Trausit 120 Ptd 103,00 Gerste
grosse loco 119 Gerste kleine loco 102,50 Hafer loco 147 148

13 Juni Weizen träge Koggen weichend per
2000 Pfd Zollgewieht 126 127 Gerste unyverändert Hafer unverändert
loco pr 2000 Pfd Zollgewicht 151 153

TAntwerpen 13 Juni Weizen flau Roggen ruhig Hafersteigend Gerste redig
Liverpoo 13 Juni Weizen ziemuicher Begehr Mehl gesehäftslos
HRull 13 Juni Welzen ruhig Preise unverändert
Petersburg 13 Juni Weizen loco 13,00 Roggen loco 90

Hafer loco 5,40
New NXork 13 Juni Telegr Weizen Versehiffungen der letzten

Woebe von den atlantischen Häfen der Vereinigten Staaten nach Gross
britannien 185,000 do nach Frankreich 20,000 do nach andern Häfen
des Kontinents 70,000 do van Kalifornien und Oregon nach Gross
dritannien 20,000 do nach andern Häfen des Kontinents Qrts

Spiritus
Berlin 13 Juni Amtlizh Spiritus mit 50 M Verbrauehs

abgabe per 100 l à 100 gleteh 10 000 nach Tralles GekündigtKa ohne PFass W

r Wasserwerke in Buenos

für Lokales
Für die Redaktion verantwortlich Für Politik Dr Oscar Linkez

Provinzial und Handelsnachrichten Hermann Bach fäxr
Feuilleton 2c Albert Herling ſämmtlich in Halle

empfehlen in reicher Auswahl

Reivehüte Gartenhüte Strandhüte

Mergenhauben Rüchen u Paspel
Luster Unterröcke Seidene UDnterröcke
Weise Unterröcke gestickten Volants

Blousen in allen Stoffarten
für jede Figur passend

zu sehr billigen Preisen

A Muth
Grosse Steinstrasse 86/87

S S T e enWarnung vor Täuſchung
Die große Verbreitung der ſeit I878 bekannten und in faſt

allen Familien eingebürgerten ehten Apotheker Riehard
Brandt s Schweizerpillen erhältlich nur in Schachteln à 1 Mk in den

Apotheken hat zu verſchiedenen
werthloſen Nachahmungen der
ſelben geführt Es ſei deshalb
hiermit nochmals darauf auf
merkſam gemacht daß die ächten
von den Profeſſoren Dr R
Virchow Dr von Gietl
j Dr Rrelamm Dr von
Mussbaum Dr Hertz
Dr von RorezynskäiDr Rrandt Dr vonFrevrienhs Dr von Senn
Toni Dr C Witt DrZdekauer Dr SoederS Sstächt Dr Lambk DrForster Dr SattlerDr Delfs Dr Sehnaafhansen und Dr von Hebra

erprobten und als vorzüglich bewährtes Abführmittel empfohlenen
Apotheker Richard Brandt s Schweizerpillen eine Etikette wie
odenſtehend das weiße Kreuz mit dem Namenszug Richard
Brandt s in rothem Grund tragen müſſen und daß alle anders
ausſehenden Fülschungen derächten Apotheker Richard Brandt s
Schweizerpillen ſind Das verehrliche Publikum möge ſich nun
vorſehen daß es an ſeiner Geſundheit und an ſeinem Geldbentel
nicht zu Schaden komme

Die Beſtandtheile der ächt en Apotheker Richard Brandt
ſchen Schweizerpillen ſind Extracte von Silge 1,5 Gr Moſchus
garde Aloe Abſynth je 1 Gr Bitterklee Gentian je 0,5 Gr
dazu Gentiau und Bitterkleepulver in gleichen Theilen und im
Quantum um daraus 50 Pillen im Gewicht von 0,12 herzuſtellen

Einiges über Geſchäftsbücher Beim Ankauf eines Ge
ſchäftsbuches iſt es nothwendig anf zwei Eigenſchaften abeſonders zu achten die bei den meiſten Geſchäftsbüchern ch
vorhanden ſind 1 das Contobuch muß aufgeſchlagen abſolut
ſlach liegen 2 das Papier darf am Rücken nicht gezogen oder
gar wellig ſein Nur dann iſt ein bequemes und korrektes Arbeiten
im Contobuche möglich und die Haltbarkeit des Bandes garantirt
Die ſächſiſche Geſchäftsbücherfabrik V W Kaiser Plauen
iVoiatl hat die Wichtigkeit der angeführten Eigenſchaften ſeit

ahren erkannt und hat bei Herſtellung ihrer Contobücher auf
ſe beiden Punkte ihr Hauptaugenmerk gerichtet So zeichnen

ſich heute die Contobücher von B W Kaiser Planucu e
dadurch vor allen andern vortheilhaft aus daß bei dieſen B
vermittels des neuen cachirten Sprungrückens neben großer Haltbarkeit des Bandes ein ſofortiges leichtes und flaches Auſſchlagen

erzielt wird und das Buch über die ans Breite eine vollſtändig
ebene Fläche bildet Dieſem Umſtande verdanken die Kaiſer ſchen
Contobücher auch ihre große Verbreitung Ein gut ſortirtes
Lager aller gangbaren Lintaturen und Formate der Kaiſer ſchen
Contobücher unterhält am hieſigen Platze die bekannte beſt
renommirte Spezialfirma für Contordedarf Aug WeddyW 7 MSpiritus mit Verbrauehsabgabe per 1001 à 100 gleieh 10 000 Leipzigerſtraſze und liefert in kürzeſter Zeit jede Extralinialur



p
Leipziger Strasse 100

Batist Zephyr Mousselime O

ſehen Tor Frrey
Orientalisohe Stoffe

repon Bastseicke Voulareds i Pongées
für Sommertoiletten empfehlen in größter Auswahl

Bokmann Serauky
Königlich Vrenßiſche Cotterir
Zur erſten Klaſſe haben wir ſpielerfreie Lovſe uoch abzugeben

Die königlichen Lotterir Einnehmer
Frenkel Herrmann

Arxrth Conrad
Helene Conrad

Lehmann
praäkt Vetr d Naturheilkunde u

Speceialiſt der Maſſage
Sprechzeit 10 Vorm 4 Nachm

Leipzigerſtraße 54
prakt Vertr der Naturheilkunde,
Sprechzeit 11 Vorm 4 Nachm

TelephonAnſchl 350 Telegramm Adr Conrad Halle Nordhötel
Anſtalt für Dampf Numpf Sitzbäder Einpackungen Gymnaſtik und Maſſage

Großartige Erfolge bei allen Krankheiten Vorzüglichſte Referenzen

Schweres Fagentefcden,
Der fiskaliſche Straßenwärter Herr Günther aus Annaberg i/S brachte mir ein amtlich beglaubigtes

Atteſt in dem beſonders bervorgehoben war daß bei dem ſchweren Magenleiden ſeiner Tochter achtwöchentliche medi
Behandlung erfolglos geweſen ſei während eine achttägige Kur meinerſeits eine vollſtändige Heilung bedingte

Moger ind Darwleidenden

ſowie nervös Magenkrauken wird
die Dr v Sohlern sche Heil
anstalt in Bad Kiſſingen empfohlen
Behandlung auf Grund der neueſten
Erfahrungen Ausſpülungen Electricität
dem einzelnen Kranken angepaßte Koſt rc
Proſpekte gratis durch Dr Frhr
v Sohlern Kiſſiugen

Hantkrankheiten
jeder Art Flechten eFinnen Miteſſer u ſ w werdengründlich und ſicher gebeilt

P Böttcher Vertr d Naturheilkunde
Friedrichſtraſze 41

Geübte Schneiderin empfiehlt
ſich in und außer dem Hauſe Zu
erfragen Kl Sandberg 16 I

Wer lehrt einer Dame recht
gründl Schneidern Maſinehmen
Zuſchneidern Adr mit Preisangabe
unter D 2323 an die Exped d Ztg

Kind erth Unterr in Häkeln Sticken
u a m E Vollmer Gr Märkerſt 20 II

für Damen und ehbr gros

Mädehen
Ausw a

billige Preise

Brüderſtraße 16

r u I Etage
R

P Pascheis
100 Leipzigerſtr 100

im Hauſe des Hrn Br Freytag
Künstl Zähne

und Plombirungen
SchmerzloseZahn Operattionen

Tand maue Dra n unter
richtet Mathem und Sprachen

Fritz Reuterstrasse 7 II

Gründlichen Unterricht
in Klavier Die und Cello

el
Robert Hopfer Muſikdirecktor

Herrmaunſtraß e 4 p

Möbel werden billig aufpolirt und
reparirt in u außer dem Hanſe ſowie
nach auswärts Beſtellung durch die
Poſt Thomaſinsſtr 36 Fuchso daß weitere Behandlungen nicht nöthig waren

X S S e S e e eS S c e h ree e e e e e elSe r S
S S S

s

Sommer Unterzeuge
für Herren Damen und Kinderempfehlen in allen Preislagen

Geschw J idel Leid ſgernr

Jecſe Dame
Nur durch Prym s Patent Reform Haken und Oesen

ist dies zu erreichenWeſttragendsteo Erfindung auf dem Gebjete der Jod

wünscoht ein echices falten
loses Sitzen der Taillel

Taille mit
seitherigen Haken und Oesen

Taille mit
Prym s Reform Haken and Oesen

S SSc
SJ S S h

Schnicthohnen
in 2 und Pfund Dosen

er Brechbohnenmin 2 und Pfund Dosen
WVachs salatbohnen

in 2 und Pfund Dosen
empfehlen zu herabgesetzten Preisen

Gleim Windmüller
e D4 534

Hoff schen Malzextract Gesundheitsbieres

mich von vorzüglicher Wirkung iſt ich habe den Appetit

brauch Jhres Malzbieres wiedererlangt
empfehlenswerth

Johann Hofſf k k Hoflieferant
Verkaufsſtelle in Halle a/S bei Helmbold Comp

xahhodenſaceh und Tatke

trocknen ſchnell und ſind an Haltbarkeit unerreicht

r mst entasoh Zeipzigerſtr 29
er

Hammer

R Str

nochrpatronen e
Hamfſter im Ban empfehlen

ſerzich ehe über ſo Wir ges en

Jch mache Jhnen hierdurch die Mittheilung daß das Malzbier für
den ich durchlangwierige Krankheit verloren trotz meines hohen Alters nach dem Ge

und finde ich daſſelbe für ſehr

Berlin Neue Wihelmſtr 1

r ſiareinine zum Feningen

sner Bernburgerſtr Heimbold e Co Leipzigerſtr

Taillensitz unmöglich

der Taille wieder geben

nach nur 4 Wochen langem Gebrauch

Lücken und Falten überall
Auf vorstehenden Abbildungen sind die Haken und Oesen zur besseren Ver

anschaulichung auf dem Stoffe angebracht in Wirklichkeit befinden sich die Haken
und Oesen bekanntlich unterhalb des Stoſffes

Prymis Patent Reform Haſcen und Rugen
verbiegen sich nicht und geben nicht nach öffnen sich nicht von selbst Stehen sichohne Messungen genau gegenüber daher ungleichmässiges annähen und schiefer

Für Haus Wasch und Arbeits Kleider geradezu unentbehrlich
Wäsche und Bägeleisen schaden ihnen nichts Die Taille hält doppelt so langund behält selbst bei Arbeit und starker Bewegung ihren guten Sitz

Auf die Dauer billiger wie alle anderen Verschlüsse weil sie nach Verschleiss der Taille stets wieder abgetrennt und auf s Neue verwendet werden können
Jede sparsame Hausfrau Kaufe darum für 20 Pfennige und nähe sie an

eine alte Taille Staunen wird man über den schönen adretten Sitz den sie
Annähen leicht nach der jedem Kärtchen anhängenden Nähanweisung

u kaufen in alen besseren Posamenten u Kurzwaarengeschäfteon

Fabrik MllIiam Prym sche Werke S bere Rheinland

nach über 6 Monate langem Gebrauch

e

i

S
mee

W x

v Mn h
gitzi woeh ſalton u lückenlos wie ne

liefert bahn

die Friedr Schlobac

Holzkohnlen feinſte Arehlüchige Waare

b ſche Solzdeſtillation

Ueber Elternabende
des Bureaus

im Wintergarten
5 Mittheilungen

S ſind willkommen

Söllichan Düben,

Lehrer Gauverband Halle u Umgegend
Versarm mmer

8 Sonnabend der 17 d Mts 3 v im SaaleWinitergartens n ger urgerſtraſte,I en durch den Vorſitzenden 2 Beg gaißahs der Gäſte 3 Wahl
ortrag des Herrn Generarſekretars hrer Tews aus Berlin

Hierauf geſelliges Beiſammenſein

Tücht Schneiderin empf ſich in u
außer d Hauſe Frieſenſtr 5 1 Tr
Jäger Feſtmarſch Rich Aßmann

mit untergelegtem Text

Wo Jäger ſich zuſammeunfinden re
empfiehlt à 50 9

A Neuberts

e e ne
See

h St J

in jedem Genre Kinder
J Ohrringe ganz neue reiz

J Muſter mit u ohne Steiuchen
echt Gold von 2,50 Mk ane Ket gute Sachen Mk 4

S enheiten in Silber Ohr S
ringen Kleeblättchen e
Silberknöpfe pr Paar von
50 Pf an echte Korallene Ohrringe von 50 Pf an S

in echter Goldfaſſung von
S 2 Mk an ganz neue Muſter

I in GrangtOhrringen in
karät Goldfaſſung ſehr billig
Ohrringe mit echten
Steinen ſowie ganz feine

I Goldfagchen in großer Aus
wahl ſehr preiswerth empf

E eS S e
Neuheiten in guter Qualität für

Herren und Knaben Damentuch
modernſte Faxben zu eleganten Promenadenkleidern u Regenmänteln
verſende zu Fabrikpreiſen Proben frei

Max Niemerp
Sommerfeld W L

Gebr Möbel kanft und verkauft
I Berbig Kl Ulrichſtr 22a
Karonſſel Verkauf
Ein jetzt in Weimar flott gehendes

ſchönes Karonſſel ſoll mit allem
Zubehör der h großerguter Orgel großem Wohnwagen
und einem Leiterwagen Verhältniſſe
halber zu dem ſpottbilligen Preiſe von
nur 1500 Mk ſchnell verkauft werden
und kann daſſelbe jeden in Beſitz
genommen werden Liebhaber welche

ernſtlich meinen wollen ſich an den
Reſtaurateur Louis Kober in

Apolda wenden

Hotel Omnibus
6ſitzig ein u zweiſpännig zu ſahren

gut erhalten zu verkaufen
Lucde Sächſiſcher Hof

Nau u burg g a S

Für den Anzelgentheil verantwortlich W König in Halle

Hochfeine Taſeſbutter täglich friſche Sendung
ommersche Metereien Gr Ulrichſtraße 32

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
Eier 60 Pfg

Mit 2 Beiblättern
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